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In Kürze

Herbstexkursion 
nach Vorpommern 
Nationalpark Bodden-Oder- 
bruch-Greifswalder Oie
Die diesjährige H erbstexkursion ist vom 
30. Septem ber bis 3. O ktober 1995 vorge
sehen. A bfahrt Ahrensburg, Haus der 
Natur.
Sa., 30. 9. 1995, um 8.00 Uhr. N achm it
tags Beobachtung der K raniche und 
W ildgänse auf einem R astplatz im N atio
nalpark  Boddenlandschaft. Abends An
kunft Hotel Kalibe, Trassenheide auf 
Usedom. D ia-V ortrag über den w eiteren 
Reiseverlauf.
So., 1. 10. 1995, R undfahrt durch Vor
pom m ern und zum Oderbruch.
Mo., 2. 10. 1995, Reise m it MS »Wolgast« 
von K arlshagen zur Insel G reifsw alder 
Oie. Beobachtung des herbstlichen Vo
gelzuges auf der Oie und im G reifsw alder 
Bodden.
Di., 3. 10. 1995, Rückreise m it ku ltu re l
lem Beitrag. A nkunft A hrensburg ca. 
18.00 Uhr.
Kosten der Reise: DM 290,-.
Im Fahrpreis en thalten  sind Busreise (ca. 
1500 km), Schiffsfahrt ganztägig, Imbiß 
auf der Oie, 3 Ü bernachtungen m it F rüh
stück in Doppelzimm ern. Einzelzimmer 
sind leider n icht vorhanden! N icht en t
halten  sind M ittag- und Abendessen. 
Interessenten w erden gebeten, sich m it 
einem Freium schlag (1,- DM Porto) in der 
Geschäftsstelle in A hrensburg schriftlich 
anzumelden. Die Buchungen erfolgen 
nach Posteingang. B itte bezahlen Sie erst 
nach der Reisebestätigung durch die Ge
schäftsstelle.
Anmeldeschluß: 15. 8. 1995!

Uwe Schneider

»Die Vögel der Insel Norder
ney« -  Ein neues Jordsand- 
Buch ist erschienen
Als Jordsand-B uch Nr. 9 erschien bei der 
Verlagsgesellschaft Cuxhaven mbH & 
Co./Cuxhavener N achrichten von Dr. 
M anfred Temme die 296seitige M onogra
phie der Avifauna der ostfriesischen Insel 
Norderney.
Bei der Vielzahl der Vogelbücher stellt 
sich die Frage, ob noch ein weiteres Vogel
buch gebraucht wird? Im Gegensatz zu 
den B ildbänden und Bestim m ungswerken 
nehm en M onographien über die Vogelwelt 
eines begrenzten Gebietes, insbesondere 
von Inseln, einen besonderen P latz ein. Sie 
inform ieren nicht nu r über die E ntw ick
lung der Avifauna, sondern liefern auch 
einen Beitrag zum N atur- und Um w elt
schutz. Sie sind Dokum ente eines ständig 
sta ttfindenden W andels der N atur, und es 
ist von unschätzbarem  Wert, daß sie die 
V eränderungen innerhalb eines möglichst 
langen Zeitraum es aufzeigen.
So hat der A utor in fast 30jähriger neben
beruflicher A rbeit D aten über die Vögel

der Insel Norderney, etwa von der Ja h r
hundertw ende an, in leicht lesbarer Form 
zu diesem Buch zusamm engetragen. In 
zwischen sind etwa 90 Brutvogelarten auf 
der Insel heimisch, und an die 250 G astvo
gelarten w urden auf Norderney festge
stellt. Ü ber 25 Vogelarten haben sich a l
lein in den letzten 30 Jahren  der vogel- 
kundlichen Erforschung als neue Brutvö
gel eingestellt. D afür sind einige andere 
A rten allerdings auch wieder verschwun
den. Ebenso sind seltene Vogelgäste, die 
kaum  im nördlichen M itteleuropa Vor
kommen, auf der Insel gesehen worden.

Neben einer allgemeinen Beschreibung 
der Insel m it ih rer morphogeologischen 
Entw icklung stellt das Buch am Anfang 
die verschiedenen Lebensräum e der Insel 
vor und zeigt die ökologischen Beziehun
gen zur Vogelwelt auf. D am it der Lese
stoff nicht zu trocken wurde, hat der Au
tor, der sich auch als Tierfotograf einen 
Namen gem acht hat, viele als Dokum ente 
anzusehende Schwarzweiß- und F arbfo
tos eingefügt. Ferner lockern B ru tzah lta
bellen und anschauliche graphische D ar
stellungen über den Vogelzug den Text 
auf. Somit stehen m it dieser ornithologi- 
schen M onographie über N orderney viele 
verw ertbare D aten fü r spätere phänologi- 
sche und faunistische Vergleiche in den 
nächsten Jahrzehnten  zur Verfügung.

Dieses Nachschlagewerk, das zum Preis 
von DM 29,80 im Buchhandel erhältlich 
ist, sollte n icht nur im B ücherschrank von 
W issenschaftlern, T ierfreunden und N a
turschützern  zu finden sein, sondern sei 
auch den Inselbesuchern und Insulanern 
an die H and gegeben.

Geschwindigkeits
beschränkung in den 
Wattenmeer-Nationalparks
Mit einer ÄnderungsVerordnung zur Be
fahrensregelung im W attenm eer hat der 
Bundesverkehrsm inister m it W irkung 
vom 15. März 1995 Geschwindigkeitsbe
schränkungen für W asserfahrzeuge in den 
drei N ationalparken an der deutschen 
Nordseeküste beschlossen. Die Verord
nung beinhaltet die folgenden Regelun
gen:

1. Generell gilt eine Geschwindigkeitsbe
schränkung auf 12 Knoten (1 K noten = 
1,852 km/h) für W asserfahrzeuge, die 
durch M aschinenkraft angetrieben 
werden, für das Befahren der Bundes
w asserstraßen in den drei N ational
parks im W attenmeer. Spörtfahrzeuge 
und W assersportgeräte, die nur m it 
W indkraft angetrieben werden, fallen 
n icht un ter diese Regelung.

2. Wie bisher b leibt eine Geschwindig
keitsbeschränkung von 8 Knoten für 
das Befahren der jeweiligen Zone I au 
ßerhalb der dortigen Fahrw asser beste
hen.

3. Eine Beschwindigkeitsbegrenzung von 
16 Knoten gilt für W asserfahrzeuge, die 
durch M aschinenkraft angetrieben 
werden, für das Befahren besonders ge

kennzeichneter Fahrw asser im W atten
meer außerhalb der jeweiligen Zonen I.

4. Die Verordnung enthält eine B estands
regelung für die bereits seit m indestens 
sechs M onaten in der W attenm eer- und 
H elgolandfahrt eingesetzten F ahrgast
schiffe, wobei eine Geschwindigkeit 
von 24 K noten n icht überschritten  w er
den darf.

5. Die Verordnung regelt Ahndungsmög
lichkeiten bei Verstößen gegen die Ge
schwindigkeitsbeschränkungen.

6. Die G eltungsdauer der Befahrensrege
lung w ird  bis 31. März 1997 verlängert.

Die norddeutschen K üstenländer stim 
men m it dieser Regelung nicht überein, da 
sie nicht den Belangen des N aturschutzes 
gerecht wird, und sensible Gebiete nicht 
un ter ökologischen G esichtspunkten 
schützt. Eine von ihnen favorisierte Ge
schw indigkeitsbeschränkung auf 12 Kno
ten  für Boote und Schiffe konnte nicht 
durchgesetzt werden. Außerdem wollen 
sie erreichen, daß Verkehrsregeln für 
Schiffe und Boote in den N aturschutzge
bieten und N ationalparks, aber auch im 
Bereich der Nordseeinseln und der Küste 
nur noch m it Zustim m ung der B undeslän
der festgelegt werden können. Eine en t
sprechende Änderung des Bundesw asser
straßengesetzes hat der Bundesrat dazu 
gefordert. Eike H artw ig

Schleswig-Holstein richtet 
Schutzgebiete in der Ostsee ein
Auf Beschluß der Kieler Landesregierung 
sollen an der Geltinger Birk und bei 
Schleim ünde (Kreis Schleswig-Flens
burg) »geschützte Gebiete« in der Ostsee 
eingerichtet werden. Für zwei w eitere Ge
biete stehen V erhandlungen noch aus. Das 
Land Schleswig-Holstein folgt in seiner 
Entscheidung den Em pfehlungen der Hel
sinki-Kommission, nach denen in der Ost
see insgesam t 62 Schutzgebiete eingerich
te t w erden sollen. Es soll hiernach im K ü
stenbereich aller O stseeanrainer ökologi
sche Vielfalt erhalten werden. Das 
Schutzgebiet »Schleimünde«, das sich 
seew ärts an das vom Verein Jordsand be
treu te NSG »Oehe-Schleimünde« an 
schließen wird, soll etwa 13 Q uadratkilo
m eter groß werden. Eike H artw ig

Nachtrag zur Brutpaar
aufstellung aus unseren 
Schutzgebieten 1994

Zu der im letzten Seevögel-Heft (Band 
16/Heft 1; März 1995) veröffentlichten 
A ufstellung der B rutpaare für das Jah r 
1994 aus unseren Schutzgebieten sind für 
die Insel Neuwerk noch N achträge zu m a
chen, die uns erst nach Redaktionsschluß 
erreichten. Da ab 1994 nicht nur die B ru t
paare des Ostvorlandes, sondern auch die 
des N ordvorlandes und des Innen-G ro- 
dens m it in der Aufstellung aufgeführt 
w erden sollen, sind für den Innen-G roden 
noch folgende A rten nachzutragen: 2 BP 
der Türkentaube, 2 BP des H ausrot
schwanzes, 1 BP des Gartenrotschw anzes, 
1 BP des G rauschnäppers und 4 BP des 
Grünlings. Eike H artw ig
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